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V

Vorwort

Das vorliegende Handbuch stellt die Delikte gegen die sexuelle Selbstbestimmung 
umfassend dar. Es soll den mit Sexualstraftaten befassten Richtern, Staatsanwälten, 
Verteidigern und anderen in der Rechtspflege Tätigen eine Orientierungs-, Argu-
mentations- und Entscheidungshilfe geben. Das Werk wendet sich zudem an alle 
sonstigen Berufsgruppen, die mit Fragen des Sexualstrafrechts konfrontiert sind. Es 
richtet sich auch an Lehrende und Lernende; ebenso an alle, die sich im ehrenamt-
lichen Bereich um Prävention und Aufklärung von sexuellen Übergriffen bemühen.

Für die engagierte und vorzügliche Mithilfe am Zustandekommen dieses Buches 
habe ich mich bei meinem gesamten Lehrstuhlteam zu bedanken. Das betrifft vor 
allem meine wissenschaftliche Assistentin Dr. Nina Nestler, die wissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen Sabine Gröne und Daniela Ruderich sowie die studentischen Mit-
arbeiterinnen Teresa Frank und Katharina Steinmeyer. Auch meiner Sekretärin Frau 
Schenkel danke ich für ihren Einsatz.

Finanziell gefördert wurde die Arbeit an dem Handbuch durch eine Zuwendung 
der Würzburger Dieter Salch Stiftung Pro Ordine Teutonico.

Würzburg, 30. März 2012 Klaus Laubenthal
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Einl.  Einleitung
evtl.  eventuell

f.  folgende
FamRZ  Zeitschrift für das gesamte Familienrecht
ff.  fortfolgende
FPPK  Forensische Psychiatrie, Psychologie, Kriminologie
FSKJ  Freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirtschaft, Jugendprüfung
FSM  Freiwillige Selbstkontrolle Multimedia-Diensteanbieter e.V.

GA  Goltdammer’s Archiv für Strafrecht
gem.  gemäß
GewArch  Gewerbearchiv
GG  Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland
GjSM  Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften und 

Medieninhalte
GVG  Gerichtsverfassungsgesetz

Abkürzungen
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HStVollzG  Hessisches Strafvollzugsgesetz
HmbStVollzG  Hamburgisches Strafvollzugsgesetz
Hrsg.  Herausgeber

ICD-10  International Statistical Classification of Diseases and Related 
Health Problems

i. d. F.  in der Fassung
i. d. R.  in der Regel
i. E.  im Ergebnis
i. e. S.  im engeren Sinne
IfSG  Gesetz zum Infektionsschutz
i. S.  im Sinne
ITRB  Der IT-Rechts-Berater
IuKDG  Informations- und Kommunikationsdienste-Gesetz
i. V. m.  in Verbindung mit

JA  Juristische Arbeitsblätter
JGG  Jugendgerichtsgesetz
JK  Jura-Kartei
JMStV  Jugendmedienschutz-Staatsvertrag
JÖSchG  Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit 

(Jugendschutzgesetz)
JR  Juristische Rundschau
JuS  Juristische Schulung
JuSchG  Jugendschutzgesetz
JuSchRiL  Jugendschutzrichtlinien
JVollzG  Gesetzbuch über den Justizvollzug in Baden-Württemberg
JZ  Juristenzeitung

Kap.  Kapitel
KG  Kammergericht
KJ  Kritische Justiz
K&R  Kommunikation & Recht
KrimJ  Kriminologisches Journal
krit.  kritisch
KritV  Kritische Vierteljahresschrift für Gesetzgebung  

und Rechtswissenschaft

LG  Landgericht
LK-StGB  Leipziger Kommentar zum Strafgesetzbuch

MDR  Monatsschrift für Deutsches Recht
MDStV  Staatsvertrag über Mediendienste (Mediendienste-Staatsvertrag)
MedR  Medizinrecht
MK-StGB  Münchener Kommentar zum Strafgesetzbuch
MMR  MultiMedia und Recht, Zeitschrift für Informations-, 

Telekommunikations- und Medienrecht

Abkürzungen


